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„„ICH WANDICH WAND’’RE RE 
 DURCH   DURCH  
 THERESIENSTADT... THERESIENSTADT...‟‟

E i n e  m u s i k a l i s c h e  L e s u n g

25.01.202425.01.2024
K u l t u r w e r k  a m  S e e ,  1 9 . 3 0  U h r

Bläserquintett OPUS 45, Pia Liebhäuser (Mezzosopran)

und Schauspieler 
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Am 23. Oktober 2022 wird es in Norderstedt im
Festsaal am Falkenberg wieder musikalisch. 
Von Pop über Volkslieder und Shantys bis hin zu 
Klassikern des Swing – die teilnehmenden Chöre 
präsentieren mit Ausschnitten aus ihrem Repertoire 
die Vielseitigkeit der Chormusik. Acht Chöre haben 
sich zum Norderstedter Chorfestival angemeldet 
und garantieren einen klangvollen Nachmittag.
 
Das Veranstaltungsformat gestattet auch während 
des Programms ein Betreten und Verlassen des
Zuschauerraumes. Seien Sie unser Gast!
 
Moderiert wird das Chorfestival von Michael Eggert 
(noa4).

Teilnehmende Chöre:
Chorgemeinschaft „Alster Nord“ – Männerchor
Deutsch-Russischer Folklore Chor „Ivuschka“
Frauenchor Norderstedt v. 1986
Gemischter Chor Septima in der Chorgemeinschaft 
„Alster Nord“
Kinderchor der YAMAHA Music School Norderstedt – 
YaMiMas/YAMAHA Minis und Maxis
MoorbekSchipper
N-Voices
Swinging Ladies     Änderungen vorbehalten

Zum internationalen Holocaust Gedenktag 
präsentieren das Amt für Bildung und Kultur 
Norderstedt und CHAVERIM – Freundschaft mit 
Israel e.V. diese besondere musikalische Lesung.

Die SS errichtete 1941 das Lager Theresienstadt in der 
böhmischen Stadt Terezín. Es diente als Gefängnis für 
Jüdinnen und Juden aus Deutschland, Österreich, 
Tschechien, den Niederlanden und Dänemark. 
Sie alle wurden zu Opfern der menschenverachtenden 
nationalsozialistischen Rassenideologie. Jede*r vierte 
der in Theresienstadt Inhaftierten starb dort. Von den 
fast 15.000 Kindern, die nach Theresienstadt kamen, 
überlebten nur 132.

Die szenische Lesung erinnert an das Leid, aber auch 
die Hoffnung und künstlerische Selbstbehauptung der 
Inhaftierten. Trotz katastrophaler Bedingungen ent-
wickelte sich ein reges kulturelles Leben mit Vorträgen, 
Theateraufführungen, Konzerten und mehr.

Roman Knižka liest aus Werken und Erinnerungen von 
Überlebenden. Mal begleitend, mal kontrapunktisch zur 
Lesung interpretieren Pia Liebhäuser (Mezzosopran) und 
das Bläserquintett OPUS 45 u.a. Werke von in Theresien-
stadt inhaftierten Komponisten. Werke, die nach dem 
Krieg lange Zeit in Vergessenheit geraten sind.

Karten im TicketCorner und online über Eventim für 
10€, 12€, 15€ zzgl. Gebühren 
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